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Großherzogliches Hostheater zu Karlsruhe.
Freitag , den 24. April 1840. 11 0

Mit allgemein aufgehobenem Abonnement
Zum Vortheil des Hrn. Meyer d. j.

Zum ersten Male:

Der MilliMr.
Posse in 1 Aufzuge, nach dem Französischen des M. Honore, frei bearbeitet von Fr.Unzelmann.

Flipotot, Rentier
Gribouillard
Karoline, seine Tochter
Rudolph -
Franz, Flipotot's Bedienter
Ein Kutscher
Ein Friedensrichter

Zwei Zeugen.

Personen:
Herr Labes.
Herr Mayerhofer.
Dem. Jahn d. j.
Herr Hartenstein d.
Herr Meyer d. j.
Herr Zeis.
Herr Schumacher.

Hierauf:

Herr Hampelmann f
oder:

DieLmldparthienachKönigstem
Frankfurter Lokalposse in 4 Aufzügen.

Personen:
Herr Hampelmann . . - -
Madame Hampelmann
Jean Noe, sein Söhnchen
Rosine, seine Nichte - - - -
Luise, Magd in seinem Hause -
Gerhardt Zahn, Kommis
Rummel, Student -
Fuchs, Gränzjäger - - - -
Thomas, ein Bauer - - ' .
Frau Schnukkesin. eine Milchfrau
Ein Kutscher -
Ein Packträger -
Kellner - - - - -
Ein Musikant - - - -
Ein Gast - -

Nachbarn Hampelmann's- Gäste. Bauern. Wache.

Herr Meyer d. j.
Mad. Sehring.
Henriette Wabel.
Dem. Jahn d. j.
Mad. Strauß.
Herr Hartensteind. j.
Herr Schütz.
Herr Mayerhoferd. j.
Herr Brock.
Mad. Kupfer.
Herr Arheidt.
Herr Zeis.

^Herr Klette.
iHerr Volk.
Herr Schumacher.
Herr Abiger.

Die Handlung geht im ersten und vierten Aufzuge in
den nahe gelegenen Dörfern Eschborn

Frankfurt, im zweiten und dritten in
und Königstein vor.

Die resp. Logen- und Sperrsitz-Inhaber werden höflichst gebeten, spätestens bis Freitag,
den 2 4. April , Mittags 13 Uhr , der Kassierin Madame Lang anzuzeigen, ob sie ihre
Plätze beibehalten wollen, damit dieselben, wenn sie bis dahin nicht genommen sind, an an-
derweitige Liebhaber vergeben werden können.

Anfang: sechs Uhr. Ende: nach halb neun Uhr.
Für laufendes drittes Quartal ist im Parquet ein halber Sperrsitz in ungerader Tour auf der 2ten Reihe

vakant. Das Nähere hierüber ist bei Logendiener Schlund zu erfragen.
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